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Die Pfarrgemeinde St. Johannes 
 gratuliert ganz herzlich ! 

 
 



Geistliches Wort  

 
Liebe Gemeinde ! 

Nach dem vergangenen Sommer mit den vielen sehr heißen, dann wie-
der recht kalten Tagen, den plötzlichen heftigen Regengüssen und den 
Gewitterschauspielen, wird erlebbar, was Klimawandel bedeutet. Der 
Ruf nach Klimaschutz und Energiesparmaßnahmen wird immer lauter.  

Christlich gesehen sind die Initiativen zum Klimaschutz jedoch nicht 
neu. Wir kennen sie eher unter dem Schlagwort „Bewahrung der 
Schöpfung“. Schon in den 1980er Jahren forderten kirchliche Initiati-
ven einen bewussteren Umgang mit den Ressourcen der Erde. Die 
Grundlage für den Respekt vor der Schöpfung ist schon viele tausend 
Jahre alt: „Im Anfang schuf Gott Himmel und Erde […] Und Gott sah, 
dass es gut war.“ Damit beginnt die Bibel. Unsere Erde ist nicht nur 
Zufallsprodukt. Sie ist gottgewollt und uns als Lebensraum anvertraut. 
Trotz aller Widrigkeiten ist sie ein guter Lebensraum – und der einzig 
mögliche!  

Im Herbst nehmen wir die jahreszeitlichen Veränderungen sehr deut-
lich wahr: Dunkelheit und Kälte nehmen wieder zu. Vermutlich werden 
wir Herbststürme erleben und auch das Einbringen der Ernte endet für 
dieses Jahr. Als Christen sollten wir dankbar für unseren Lebensraum 
sein und wir sollten versuchen, für seine Erhaltung zu sorgen, indem 
wir mit den Gaben der Natur, die uns anvertraut sind, ehrfürchtig und 
behutsam umgehen. 

 

Wir vom Pastoralteam wünschen für den Herbst alles Gute! 

 

Ihre 

Diana Emmelheinz (Pastoralreferentin) 
 

 

- 2 - 



Berichte aus dem Leben der Gemeinde 

Jugendtag in Limburg am Samstag, 15. März 2008 

Am Samstag, 15. März, fuhren 13 Jugendliche gemeinsam mit Pasto-
ralreferentin Diana Emmelheinz und den Firmkatechetinnen Ricarda 
Schulze Dieckhoff und Christina Edelmann nach Limburg zum Diö-
zesanjugendtag. Zusammen mit Hunderten von Jugendlichen aus 
dem ganzen Bistum fand vormittags im Limburger Dom eine Kate-
chese mit Bi-
schof Franz 
Peter Tabartz – 
van Elst statt. 
Unterbrochen 
wurden die 
Ausführungen 
des Bischofs 
von Lichtinstal-
lationen und 
Didgeridoo-
Klängen (der 
Weltjugendtag 
diesen Sommer 
fand ja bekannt-
lich in Austra-
lien statt).  

Nach dem Mittagessen in und vor einem riesigen Zelt auf dem Lim-
burger Rossmarkt (bei dem auch das Gruppenfoto mit unserer Grup-
pe entstand) starteten über 20 Workshops, für die sich die Jugendli-
chen entscheiden konnten. Der Tag endete mit einem beeindrucken-
den Gottesdienst im Limburger Dom, den der Bischof gemeinsam 
mit Jugendpfarrern (und mit Beteiligung vieler Jugendlicher in der 
Vorbereitung) zelebrierte. Für die musikalische Begleitung an die-
sem Tag sorgte die Band „Heaven´s Sake“ aus unserer Gemeinde ! 

Christina Edelmann 
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Berichte aus dem Leben der Gemeinde 

Pfingstnacht der Jugend 

„Pfingsten mit allen Sinnen erfahren“ 

Am Sonntag, den 11. Mai, traf sich um 23.00 Uhr eine Gruppe Ju-
gendlicher in St. Franziskus, um die „Pfingstnacht der Jugend“ zu 
begehen.  

Nach einem bildlichen Einstieg „Von Himmelfahrt zu Pfingsten“, 
wurde in einem Mahl geschmeckt, was Gemeinschaft im Heiligen 
Geist bedeuten könnte. Beim Hören auf Pfingstlieder und beim Be-
trachten eines Pfingstbildes wurden der Gehör- und der Sehsinn an-
gesprochen. Für den Tast- und Geruchssinn wurde ein Salböl herge-
stellt, wie es biblisch bei Propheten und Priestern benutzt wurde und 
wie es heute auch noch bei jedem Christen in Taufe und Firmung 
verwendet wird. Mit solch einem Salböl wird ausgedrückt, dass wir 
alle Kinder Gottes und begabt mit seinem Heiligen Geist sind. 

Bei einem abschließenden Feuer verband sich die biblische Vorstel-
lung der Feuerzungen mit allen Sinnen, da das Feuer gesehen, sein 
Knistern gehört, die Wärme gespürt und der Rauch gerochen werden 
konnte. Für den Geschmack ergänzten wir das Beisammensein am 
Feuer mit dem Verzehr von Marshmellows. 

Diana Emmelheinz 
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Berichte aus dem Leben der Gemeinde 

Abschied von Pfarrer Norbert Dorn 

Kurz vor Beginn der Sommerferien verstarb am 19. 
Juni 2008 im Alter von 79 Jahren der langjährige Pfar-
rer unserer Gemeinde Norbert Dorn. Mit großer Trauer 
nahm unsere Gemeinde mit einem feierlichen Requiem 
am Dienstag, den 1. Juli 2008, von ihm Abschied. Mit 
einem Trauerzug wurde er zum Kirdorfer Friedhof ge-
leitet, wo er entsprechend seinem Wunsch im Priestergrab beigesetzt 

wurde.  

Der gebürtige Frankfurter war nach 
seiner Priesterweihe im Jahre 1954 
zunächst als Kaplan in Nentershau-
sen, Rödelheim und Frankfurt/West 
tätig. Von 1963 bis 1981 war er Pfar-
rer in Hartenfels (Westerwald). Im 
Jahre 1981 übernahm er unsere Pfar-
rei St. Johannes in Bad Homburg 
Kirdorf und blieb hier bis zur Pensi-
onierung im Jahr 1996. Seinen Ruhe-
stand verbrachte er in Bad Soden.  

Dankbar erinnerten sich im An-
schluss an das Requiem viele Redner 

an das segensreiche und unermüdliche Wirken von Pfarrer Dorn in 
unserer Gemeinde. Er war ein großartiger Seelsorger und ein gütiger 
Mensch. Für viele war er in dieser Hinsicht ein Pfarrer, wie viele 
Menschen sich einen katholischen Priester idealerweise vorstellen. 
Mit großem Verständnis und wahrhafter innerer Beteiligung konnte 
er sich Menschen mit Problemen, sündigen Menschen, kranken Men-
schen und sterbenden Menschen zuwenden. Über zehn Jahre hielt er 
Wochenende für Wochenende vier Eucharistiefeiern. In der Liturgie 
sah man, dass er mit jeder Faser seiner Person das Geheimnis der 
Eucharistie miterlebte. Er fuhr in jedem Sommer in das Kinderzeltla-
ger, um mit den Kindern Gottesdienst zu feiern. Mit großer Freude 
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Berichte aus dem Leben der Gemeinde 

nahm er an der jährlichen Messdienerfahrt teil. Und erst als er sech-
zig wurde, bat er, vom Religionsunterricht in der Grundschule ent-
bunden zu werden. Daneben war er während seiner gesamten Zeit als 
Pfarrer hier Präses der Kolpingfamilie. Der Frauengemeinschaft war 
er in besonderer Weise zugetan und ein großer Freund und Förderer 
der Kirchenmusik.  

Mit Pfarrer Dorn ging ein großartiger Mensch und Pfarrer von uns.  

Peter Bub 
_______________________________________________________ 

Flagge zeigen – Schafswiesengottesdienst 2008  

Deutschland - Kroatien 1:2, das war das traurige Ergebnis des zwei-
ten Vorrundenspiels unserer Nationalmannschaft. Zeitgleich zu die-
sem nicht immer sehenswerten Spiel der Nationalelf fand in unserem 
Wohnzimmer die Vorbereitung für einen schon zur Tradition gewor-
denen Gottesdienst für Schüler und ihre Familien auf der Schafswie-
se im Kirdorfer Feld statt, der am Dienstag vor den Sommerferien 
(17. Juni) stattfand. 

Unsere Kinder, die uns laufend über den Spielstand informierten, 
sowie die zur Fußball-EM allgegenwärtigen Nationalfarben auf Au-
tos, an Häusern, in Geschäften gaben schnell den „Anstoß“ bei der 
Themenfindung: „Flagge zeigen“ sollte das Thema des Gottesdiens-
tes lauten, der von einer altersmäßig bunt durchmischten Gruppe um 
Diana Emmelheinz und Jugendpfarrer Joachim Braun vorbereitet 
wurde. Wir wählten als zentralen Lesungstext die Aussendung der 70 
Jünger (Lk 10,1-9), da uns der Sendungsauftrag Jesu an die Jünger 
auch daran erinnert, dass wir in unserem Leben die Flagge des Glau-
bens hochhalten und für das, was unseren christlichen Glauben aus-
macht, eintreten sollen. 

Die Messe auf der Schafswiese hat eine wie ich finde bemerkenswert 
große Gemeinschaft von etwa 70 Menschen (vom Kleinkind bis zur 

 - 6 - 



Berichte aus dem Leben der Gemeinde 

Oma) gemeinsam gefeiert und dabei im Anschluss an den Evange- 
lientext zur Fragestellung „Was ist Dir an Deinem Glauben so wicht-
ig, dass Du es an andere weitergeben möchtest / dass Du es Dir auf 
Deine Fahne schreiben möchtest?“ Flaggen kunstvoll in Kleingrup-
pen mit Symbolen und Bildern verziert. Der Gottesdienst, der auf 
Bierbänken sitzend rund um einen im Zentrum eines aus Seilen ge-
spannten Kreuzes stehenden Altares gefeiert wurde, hat immer schon 
etwas von Zeltlageratmosphäre und ist vielleicht nicht zuletzt des-
halb bei vielen beliebt. Gitarren- und Flötenbegleitung zu den Lie-
dern trugen zum stimmungsvollen Gesamten bei. 

 

Im Anschluss an den Gottesdienst, der (Gott sei Dank!) bei schöns-
tem Sommerwetter stattfand, gab es noch Brezeln, Grillwürstchen 
und Getränke, die zu einem gemütlichen Zusammenkommen in klei-
neren Gesprächsrunden einluden.  

Torsten Wölfer 
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Berichte aus dem Leben der Gemeinde 

Kinderzeltlager 2008 

Karibikfeeling, Sonnenschein, das war das Motto 2008 des Kinder-
zeltlagers der Katholischen Gemeinde St. Johannes Bad Hom-
burg/Kirdorf. Unser Karibiklager fand vom 23.6.08 bis 4.7.08 in 
Wershofen in der Eifel statt. Die 41 Kinder wurden standesgemäß 
von zwei Hawaianern begrüßt und bekamen als Willkommensge-
schenk eine Hawaikette. Die zwei Wochen waren voll gepackt mit 
Programmpunkten zum Thema Karibik. Die Gruppenleiter boten 
verschiedene Workshops an, sie studierten mit den Kindern Tänze 
ein und motivierten sie zu vielfältigen Bastelangeboten. Die „Kari-
bik-Sonne“ schien intensiv bis zum vorletzten Tag. 

Beim großen Piratenspiel, beim Eins, Zwei oder Drei der Lager-
olympiade und beim Hundertzettelspiel benötigten die Kinder viel 
Wissen und Geschick. Auch die klassischen Programmpunkte kamen 
nicht zu kurz. Zweimal fuhr die Gruppe ins Schwimmbad nach Ade-
nau. Spannend waren die Kochtopfwanderung, die Lagerrunde und 
die obligatorische Tagesfahrt, die in diesem Jahr in den Wildpark 
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Berichte aus dem Leben der Gemeinde 

Hellenthal ging. Dort konnten die Kinder Wildtiere vom Hirschen bis 
zum Bären sehen und bei einer Greifvogelshow Adler, Geier und 
Eulen bewundern. 

Am Wochenende besuchte uns unsere Pastoralreferentin Diana Em-
melheinz. Sie bereitete mit den Kindern einen schönen Gottesdienst 
vor und feierte diesen mit uns auf dem Zeltplatz bei strahlendem 
Sonnenschein. Was in diesem Jahr auf keinen Fall fehlen durfte, wa-
ren die Fernsehübertragungen der Fußballspiele unserer EM-Elf. Wir 
fieberten zusammen vor einer großen Leinwand, auf die per Laptop 
und Beamer die Spiele übertragen wurden.  

Höhepunkt des Lagers war, wie in jedem Jahr, der Abschlussabend, 
der mit einem leckeren Buffet begann und bei dem alle Gruppen kre-
ative Vorstellungen zum Karibikfeeling zum Besten gaben. An-
schließend wurde die Disco eröffnet. Einer meiner schönsten Mo-
mente in diesem Jahr war, als alle Teamer beim großen Abschluss-
feuer den Kindern „I am Sailing“ als Ständchen sangen. 

Auf diesem Weg möchte ich mich recht herzlich bei der Stadt Bad 
Homburg, dem Betriebshof und bei der Feuerwehr Bad Homburg für 
ihre Unterstützung bedanken. 

Florian Eppers (Lagerleitung) 

_______________________________________________________ 

Zeltlager „All- inclusive“ in Frankreich 

Vom 13. bis 27. Juli fand das diesjährige Zeltlager des Familienkrei-
ses in den Westvogesen südlich der Mineralwasserstadt Vittel statt. 
Nach einem längeren Regenguss beim Aufbau zeigte sich der Wet-
tergott in den kommenden zwei Wochen gnädig und bescherte den 
Teilnehmern im Alter von 10 Monaten bis Anfang 70 einen schönen 
Urlaub. „All inclusive“ mit leckerem, französischem Essen zu jeder 
Tages- und Nachtzeit, jeden Abend Lagerfeuer und ausgiebiges 
„Chillen“ und die Gastfreundschaft der Menschen waren Schlagwör-
ter der Freizeit.  
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Berichte aus dem Leben der Gemeinde 

Auf dem weitläufigen Platz auf einer Lichtung mitten im Wald ent-
standen Bauwerke auf dem Matschhügel, Baustellen unter einer gro-
ßen Tanne, Schaukeln im Baum, ein Waldhaus sowie ein Bar-
fußpfad. Aber auch Ausflüge in die nähere Umgebung mit prähistori-
schem Museum, Abenteuerbauernhof, Bonbonfabrik, Ziegerei, 
Schnapsbrennerei, zum Badesee sowie etwas entfernt ins Amphithea-
ter sowie in ein Fort aus dem 1. Weltkrieg sorgten für eine spannende 
Zeit. Zwei Essensabende chez Helene mit französischen Essen und 
französischen 3-Gang Menü, französischer Konversation inklusive, 
rundeten die zwei tollen Wochen en France ab.  

Aber auch kirchliche Elemente kamen nicht zu kurz. Am mittleren 
Wochenende feierten wir den traditionellen Zeltlager-Gottesdienst 
mit dem Thema „Brücken bauen“, der von Pfr. Josef Schäfer, der 
ebenfalls Teilnehmer der Freizeit war, zelebriert wurde. Dazu kamen 
fünf Abendandachten und fünf Kinderrunden mit „Oma“ Eva im 
Wechsel. Insgesamt sorgten Eva und Susanne mit ihrem Organisati-
onstalent und ihrem tollen Engagement für zwei gelungene Wochen 
Erholung und ließen einen den Alltag schnell vergessen. Auf ein 
nächstes Jahr in der Lüneburger Heide. 

Dagmar und Thomas Witt 

- 10 - 



Ankündigungen 

NACHT DER KIRCHEN 

22. August 2008 
in der Pfarrkirche St. Marien 

 

19.30 Uhr Eröffnung:  
Orgel plus 
Kirchenmusiker Bernhard Schmitz-Bernard, Pfr. Werner Meuer 

 

20.00 Uhr Die schönsten gregorianischen Gesän-
ge im Kirchenjahr 
Choralschola St. Bonifatius, Friedrichsdorf. Leitung: Karl Nebel 

 

21.00 Uhr Psalmen und Orgel 
Kirchenmusiker Bernhard Schmitz-Bernard, Pfr. Werner Meuer 

 

22.00 Uhr Taizé-Gesänge 
Leitung: Heribert Bug und Michaela Melcher 

 

23.00 Uhr Orgelkonzert 
an der Klais-Orgel in St. Marien 

 

24.00 Uhr Komplet (Nachtgebet der Kirche) 
Pfarrerin Astrid Bender 
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 Termine für Kinder 

Vorlesestunde für Kinder bis 7 Jahre 

jeweils in der Bücherei in St. Franziskus von 16.00 bis 17.00 Uhr 

 am Donnerstag, den 25.09.2008 
 am Donnerstag, den 23.10.2008 
 am Donnerstag, den 27.11.2008 
 

Konzert für Kinder 

Der Kirchenchor mit Orchester veranstaltet am 25. Oktober um 
17:00 Uhr in der St. Johannes Kirche ein ca. 20 Minuten dauerndes 
„Konzert für Kinder“ mit Moderation und Musikbeispielen aus dem 
Konzertprogramm des folgenden Tages (siehe S. 13).  

St. Martinsfest 

am Dienstag, den 11.11.2008 um 17.00 Uhr in St. Johannes Mar-
tinsfeier mit anschließendem Umzug und Martinsfeuer. 

Krippenspiel an Weihnachten 

Alle Kinder, die am Weihnachtsfest gerne beim Krippenspiel mitma-
chen möchten, sind herzlich zum Mitmachen eingeladen: 

Erste Probe am  
Mittwoch, 19.11.2008 um 16.00 Uhr  
im Schwesternhaus 

Sternsingeraktion 

Auch dieses Jahr sind alle Mädchen und Jungen ab 6 Jahren eingela-
den, bei der Sternsingeraktion Anfang Januar 2008 mitzumachen. 
Näheres erfahren Sie im Gemeindebrief. Schon jetzt steht, zum Vor-
merken, der Termin des Sternsingertages in Frankfurt fest, zu dem 
wir mit unserer Gruppe hinfahren werden:  

Sternsingertag in Frankfurt am 15. November 2008 
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 Gottesdienste 

Regelmäßige Gottesdienste 
in unserer Gemeinde 

1. und 3. Samstage im Monat: 
              18.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Franziskus 

Sonntag:    9.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Johannes 

Dienstag:  17.20 Uhr Rosenkranzgebet in St. Johannes 
  18.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Johannes  

Mittwoch:    9.00 Uhr Wortgottesfeier mit Aussetzung des 
Allerheiligsten in der Kapelle des 
Schwesternhauses 

Donnerstag: 17.20 Uhr Rosenkranzgebet in St. Franziskus 
     18.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Franziskus 

„Talita kum!“: Der „`mal anders“ gestaltete Gottesdienst mit neuen 
geistlichen Liedern nicht nur für Junge Erwachsene an jedem 3. Sams-
tag im Monat im Gemeindezentrum St. Franziskus (außer in den Fe-
rien). 
 
Familiengottesdienst 
in der Regel an jedem 1. Samstag im Monat um 18.00 Uhr in St. Fran-
ziskus. 
 
Begleitender Kinderwortgottesdienst  

 an jedem 3. Samstag im Monat um 18.00 Uhr in St. Franziskus 
begleitend zum „Talita kum!“ Gottesdienst 

 und an jedem 4. Sonntag im Monat begleitend zum Gottes-
dienst um 9.30 Uhr in St. Johannes (im Pfarrhaus). 

 

Wortgottesdienst für Kinder von 3 - 6 Jahren 
an jedem 3. Donnerstag im Monat um 17.00 Uhr im Schwesternhaus. 
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Berichte aus der Gemeinde 

St. Franziskus 
Das Patronatsfest unseres Gemeindezentrums feiern wir mit 
dem Gottesdienst am 04. Oktober 2008  
um 18.00 Uhr in St. Franziskus. Der Gottesdienst wird vom 
Franziskusausschuss gestaltet. Anschließend sind alle herzlich 
eingeladen, beisammen zu bleiben und bei Getränken und Ge-
bäck dieses Fest zu begehen. 

 

Abendgebete 
in St. Franziskus 

 

Herzlich laden wir auch wieder ein zu den Abendgebeten in 
St. Franziskus. Beim Hören auf Bibeltexte, Meditationen und 
Musik, beim Singen und Beten ist Gelegenheit, das eigene Leben 
zu bedenken und vor Gott zu tragen.  

Im zweiten Halbjahr finden folgende Termine statt:  
 

Samstag, 25. Oktober 2008 
Samstag, 08. November 2008 
Samstag, 22. November 2008 
Samstag, 13. Dezember 2008 

jeweils um 18.00 Uhr 
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Ankündigungen 

Gemeinsamer Gottesdienst  
des Pastoralen Raums 

„Kirche der Zukunft ist Gemeinde in der Bereitschaft zur Bewegung“ 
hat unser Bischof in seinem Hirtenbrief zu Pfingsten mit Blick dar-
auf, wie die Kirche den zu erwartenden Entwicklungen begegnen 
kann, formuliert. Gerade dort, wo eine Eucharistiefeier Menschen im 
Pastoralen Raum versammle, werde anschaulich: „Eine Feier wird 
zum Zeichen dafür, was uns Christen Gemeinschaft im Glauben be-
deutet.“ In diesem Geiste werden in diesem Jahr erstmals alle Pfarr-
gemeinden des Pastoralen Raums Bad Homburg (Gemeinden 
St. Marien und St. Johannes und die italienische Gemeinde) einen 
gemeinsamen Gottesdienst feiern. Der Gottesdienst soll die Mög-
lichkeit eröffnen, dass sich die Mitglieder der verschiedenen Ge-
meinden kennen lernen, ihre geistliche Verbundenheit vertiefen und 
die Lebendigkeit unseres Glaubens gegenüber der Öffentlichkeit un-
serer Stadt Bad Homburg verdeutlichen. Der Gottesdienst findet statt 
am 

Sonntag, den 7. September 2008 um 11.15 Uhr  
im Hof der Maria-Ward-Schule („Dreikaiserhof“),  
Weinbergsweg 60. 

Er wird unter dem Thema stehen „Denn wo zwei oder drei in meinem 
Namen versammelt sind…“ (Math 18,20). Musikalisch gestaltet wird 
der Gottesdienst von der St. Johannes Band aus Kirdorf.  

An diesem Wochenende wird der Gemeindegottesdienst am Sonn-
tagvormittag um 9.30 Uhr in St. Johannes ausfallen. Dafür findet 
der Vorabendgottesdienst am Samstag um 18.00 Uhr statt St. Fran-
ziskus in der St. Johannes Kirche statt.  

Im Anschluss an den Gottesdienst werden Getränke und ein einfa-
ches Mittagessen angeboten und es wird sicherlich Gelegenheit zum 
Austausch und zum weiteren Kennenlernen bestehen.  

Wir möchten bereits heute herzlich der Gemeinschaft der Maria-
Ward-Schwestern danken, die spontan einverstanden war, als wir 
anfragten, den Gottesdienst auf ihrem Gelände feiern zu dürfen, und 
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Ankündigungen 

die diesen Gottesdienst mit uns auch gemeinsam feiern wird.  

Fahrtmöglichkeiten zum Gottesdienst: 

 Stadtbuslinie 6 (Abfahrt Kirdorfer Kreuz um 10.43 h, An-
kunft Kaiser Wilhelm Da um 11.04 h) 

 Per Auto: Parken in der Tiefgarage der Spielbank gegenüber. 
 Für eine Mitfahrgelegenheit anrufen im Pfarrbüro Tel. 82184 

Peter Bub 
_______________________________________________________ 

Ausflugsfahrt des Feierabendkreises 

Alle Freunde des Feierabendkreises und interessierte Gemeindemit-
glieder sind eingeladen zur Halbtagesfahrt zur Besichtigung des 
Deutschen Elfenbeinmuseums in Erbach im Odenwald sowie in 
das Neckartal am  

Dienstag, den 16.9.2008 
Abfahrt: 11.50 Uhr Bushaltestelle Raabstraße 

12. 00 Uhr am Kirdorfer Kreuz   
Das Elfenbeinmuseum ist das größte seiner Art in Deutschland und 
wartet mit einer Reihe neuer Exponate auf. Nach der Besichtigung 
des Museums halten wir eine Kaffeepause in dem angeschlossenen 
Restaurant. Anschließend fahren wir weiter nach Eberbach am Ne-
ckar und von dort das liebliche Neckartal entlang bis zur Vierburgen-
stadt Neckarsteinach. Von dort geht es weiter in den Odenwald zur 
Schlussrast in dem bekannten Landgasthof „Zum Odenwald“ in 
Waldmichelbach-Kreidach. Um ca. 21.00 Uhr werden wir wieder in 
Bad Homburg zurück sein. Der Fahrpreis incl. Besichtigung des 
Elfenbeinmuseums beträgt 15,- Euro.  

Anmeldungen nimmt ab dem 19.8.2008 das Pfarrbüro telefonisch 
unter Tel.-Nr. 82184 entgegen. Ab dem 11.9.2008 kann die Anmel-
dung auch bei Hans Denfeld unter Tel.-Nr. 83693 erfolgen. 

Hans Denfeld 
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 Ankündigungen 

   Frauengemeinschaft 

    Kfd   Veranstaltungen im Herbst 
 

Mittwoch, 10.09.2008  Diözesanfrauentag in Limburg 
 Thema: „Wer mich findet, findet Leben“ 

Informationen bei Hannelore Raab, Tel. 83827 

Donnerstag, 18.09.2008  Gesprächsabend 
 über die Hl. Hildegard von Bingen im Schwesterhaus: 

 19.30 Uhr „Die Heilkraft der Seele entdecken“ 
Referentin Frau Döring  

Samstag, 20.09.2008  Teilnahme an der Informationsbörse 
der Bad Homburger Vereine im Kurhaus, 10.00 bis 16.00 Uhr 

Oktober 2008  Einkehrtag im Schwesternhaus: 
Information/Anmeldung bei Frau Raab, Tel. 83827 

Donnerstag, 16.10.2008  Rosenkranzandacht  
 19.30 Uhr im Schwesternhaus/Kapelle 
 anschließend gemütl. Zusammensein in herbstl. Atmosphäre 

Donnerstag, 13.11.2008  Elisabethenfeier 
19.00 Uhr Gottesdienst in der Kapelle/Schwesternhaus  

anschließend Feier mit kaltem Buffet 

Sa. 22.11. und So. 23.11.2008 Großer Weihnachtsbasar 
 in allen Räumen des Schwesternhauses  

Regelmäßige Termine: Alle 14 Tage dienstags Handarbeitsabend 
und im Wechsel dazu alle 14 Tage dienstags Bastelabend für den 
Weihnachtsbasar um 20.00 h im Pfarrhaus. Jeden 1. Donners-
tag/Monat „Tanzabend“ um 20.00 h im Schwesternhaus. Alle 2 
Monate trifft sich unsere „Wandergruppe“ zu größeren und kleine-
ren Wanderungen. Die Termine und Treffpunkte werden jeweils im 
Gemeindebrief mitgeteilt. 
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Ankündigungen 

Programm  
im Herbst 

09.09.2008 um 20.00 Uhr im Schwesternhaus: 
Gesprächsabend 

12.09. 2008 in Kirchähr 
Jubiläumsevent der Kolpingjugend  

27.09.2008 
Kleidersammlung  

07.10.2008 um 20.00 im Schwesternhaus 
Gesprächsabend 

10.10.2008: Theateraufführung:  
Der "Schwarze Ochs" vom Ammersee 19.30 Uhr im Bürgerhaus  

18.10.2008 Theateraufführung: 
Der "Schwarze Ochs" vom Ammersee 15,30 Uhr im Bürgerhaus 

02.11.2008 um 11.00 Uhr auf dem Kirdorfer Friedhof: 
Totengedenken 

11.11.2008 um 20.00 Uhr im Schwesternhaus 
Gesprächsabend  

29.11.2008: Kolping: Gedenktag 
18.00 Uhr Messe in der St. Johannes-Kirche, anschl. Gedenkfeier 
im Schwesternhaus  

09.12.2008 um  20.00 Uhr im Schwesternhaus 
Adventsbesinnung  

Monika Ochs 
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 Ankündigungen 

Programm des 

Familienkreises 

 
Samstag, 23. August 2008: 
Fahrt zu den Baiersröder Höfen. Oldtimer Landmaschinenvorfüh-
rungen. Abfahrt um 10.00 Uhr am Kirdorfer Kreuz. 

 

Samstag, 27. September 2008: 
Apfelweinaktion Beginn 10.00 Uhr bei Eggersdorfer im Usinger 
Weg 54 bis abends (einschließlich Kelter). 

 

Samstag, 8. November 2008: 
Dombesichtigung Frankfurt am Main. Abfahrt um 10.00 Uhr am 
Kirdorfer Kreuz. 

 

Sonntag, 7. Dezember 2008: 
Adventsveranstaltung. Impulse zum Advent, Picknick und Lager-
feuer. 

 

Sonntag, 28. Dezember 2008: 
Kindersegnung im Limburger Dom mit anschließendem Besuch im 
Krippenmuseum. Abfahrt 12.00 Uhr am Kirdorfer Kreuz. 

 

Informationen bei: Fam. Hennig (81165) oder Wölfer (306758). 
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Ankündigungen 

Konzert des Kirchenchores 

Liebe Gemeindemitglieder, liebe Gäste in unserer Gemeinde, 

unser Kirchenchor bereitet sich wieder intensiv auf sein geistliches 
Chorkonzert vor. Alle Sängerinnen und Sänger sind fleißig beim 
Proben und freuen sich schon sehr auf das Konzert am 

26. Oktober 2008 um 17:00 Uhr in der St. Johannes Kirche. 
Im Mittelpunkt des Programms steht ein Werk von Jan Dismas Ze-
lenka: „Missa Gratias agimus tibi“. Zelenka war Zeitgenosse von 
Johann Sebastian Bach und zu seiner Zeit berühmter als dieser. Er 
wird auch als der „böhmische Bach“ bezeichnet. Die Messe klingt 
sehr festlich durch strahlende Trompetenklänge und Pauke. Des Wei-
teren singt der Chor ein Werk von Marc-Antoine Charpentier: „Te 
deum“, das Sie alle schon gehört haben, zumindest kennen Sie das 
Orchestervorspiel. (Woher, verrate ich Ihnen nicht.) 

Auch in diesem Jahr spielt Dr. Helmut Föller zusammen mit der 
“Russischen Kammerphilharmonie St. Petersburg“ an der Truhenor-
gel mit. Wir freuen uns darüber sehr. Diesmal haben wir andere, 
hochkarätige Solisten engagieren können: Die Solopartien singen: 
Barbara Schedel, Sopran; Katharina Magiera, Alt; Thilo Busch, Te-
nor; Stefan Claas, Bass. Solostellen aus dem Chor übernehmen Anna 
Ochs und Silvia Schenk.  

Um auch Kindern den Zugang zur klassischen Musik zu erleichtern – 
„Orchester zum Anfassen“ - , planen wir in diesem Jahr im An-
schluss an die Generalprobe am 25. Oktober um 17:00 Uhr in der 
St. Johannes Kirche wieder ein ca. 20 Minuten dauerndes „Konzert 
für Kinder“ mit Moderation und Musikbeispielen aus dem Konzert-
programm – und alles, was man sonst noch so mit einem Orchester 
musizieren kann. Wir freuen uns auf Ihren Besuch ! 

Mit freundlichen Grüßen 

Heribert Bug (Chorleiter) 
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 Ankündigungen 

Bücherei in  

St. Franziskus 

Vorlesenachmittage: 
Auch in der zweiten Jahreshälfte finden Vorlesenachmittage für Kin-
der statt. Die Kinder hören Geschichten oder gemeinsam wird ein 
Bilderbuch betrachtet. Im Anschluss gibt es immer ein Kreativange-
bot, durch das die Kinder das Gehörte vertiefen können. An folgen-
den Donnerstagen wird in der Bücherei von 16.00 Uhr – 17.00 Uhr 
vorgelesen (Themen werden im Gemeindebrief bekannt gegeben). 

Donnerstag, den  25. September  
Donnerstag, den  23. Oktober 
Donnerstag, den  27. November 

Buchausstellung in St. Franziskus 
Wir möchten Sie jetzt schon auf unsere alljährliche große Buchaus-
stellung hinweisen. Es wird eine reichhaltige Auswahl an Buchneu-
heiten, Spielen, Kassetten und CDs angeboten. Auch können Sie bei 
uns jedes lieferbare Buch bestellen. Sollten Sie Anregungen für 
Weihnachtsüberraschungen suchen, in der Buchausstellung werden 
Sie fündig. Mit jedem bestellten Buch unterstützen Sie die Arbeit in 
unserer Bücherei. Termin der diesjährigen Buchausstellung: 

Samstag, den 15. November von 16.00 Uhr – 20.00 Uhr 
Sonntag, den 16. November von 10.00 Uhr – 18.00 Uhr 

Am Sonntagvormittag findet parallel zur Buchausstellung ein Pup-
pentheater für Kinder statt. Am Sonntagnachmittag bieten wir für 
Erwachsene ein Literaturcafé an. Bei Kaffee und Kuchen stellt Frau 
Panja Schweder Buchneuheiten vor.  

Für das Büchereiteam 

Sabine Stürznickel 
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Ankündigungen 

 
Millionen Flüchtlinge leben seit Jahren in Lagern oder sie suchen ihr 
Glück in den schnell wachsenden Megastädten und finden doch nur 
ein Leben in Armut. Sie haben keine Ausbildung, kein richtiges Zu-
hause und keine Perspektive. Der Sonntag der Weltmission, der am 
26. Oktober in allen deutschen Diözesen gefeiert wird, weist auf die-
se Problematik hin. Angesichts der Tragik von Flucht, Vertreibung 
und Exil ist die Solidarität mit diesen Menschen unsere Mission. 
Bankverbindung für Spenden: 
Pfarrgemeinde St. Johannes Kto.-Nr. 00 66 09 99 46 
bei der Taunus-Sparkasse Bad Homburg BLZ 512 500 00. 
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Ankündigungen / Impressum 

 

Firmung 2009 

 

Vor den Sommerferien 2009 findet im 
Pastoralen Raum Bad Homburg die 
nächste Firmung statt.  

Dazu werden im September alle Jugend-
lichen mit Geburtsdatum 01.07.1992-30.06.1993 angeschrieben. 

Ein erstes Treffen wird nach den Herbstferien stattfinden. 

Sollte jemand keine Einladung erhalten, der gerne am Firmkurs teil-
nehmen möchte, wende sich bitte an Pastoralreferentin Diana Em-
melheinz (Tel.: 30 17 23 oder email: diana.emmelheinz@st-
johannes-hg.de) 

Diana Emmelheinz (Pastoralreferentin) 

 

 

 

******************************************************* 
Impressum: 

Herausgeber: Katholische Pfarrgemeinde St. Johannes, Am Kirchberg 2, 
 61350 Bad Homburg-Kirdorf, Tel. 06172/82184. 
Redaktion: Diana Emmelheinz, Peter Bub 
Erscheinungsweise: dreimal jährliche (Weihnachten, Ostern, Herbst) 
Auflage: 2.600  
Druck:  Bernhart Offsetdruck GmbH, Bad Homburg-Kirdorf,  

Friedberger Str. 101. 
Redaktionsschluss für den Weihnachtspfarrbrief: 17.11 2008. 
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Terminübersicht: 
21.08. 19.30 Uhr Grillabend der Frauengemeinschaft im SchwhsGarten 
21.08. 19.30 Uhr Sitzung des Pastoralausschusses in Heilig Kreuz 
22.08. – 24.08.  Ministrantenwochenende im OMI-Gästehaus Hünfeld 
02.09. 20.00 Uhr 1. Elternabend für den Kommunionkurs 2009 
07.09. 11.15 Uhr Gottesdienst des Pastoralen Raumes im Dreikaiserhof 
07.09. 13.30 Uhr Bezirksministrantentag in Oberursel 
13.09. 9 – 14 Uhr BASAR „Rund um’s Kind“ in St. Franziskus 
16.09. 12.00 Uhr Ausflugsfahrt des Feierabendkreises 
18.09. 15.30 Uhr 1. Treffen der Erstkommunionkinder 2008 
18.09. 19.30 Uhr kfd-Gesprächsabend über Hl. Hildegard von Bingen 
20.09. 18.00 Uhr Talita kum!-Gottesdienst mit anschließendem Treffen  
  für Neuzugezogene in St. Franziskus 
22.09. 19.30 Uhr Orgelkonzert „Fugato“ in St. Johannes 
27.09.  Kleidersammlung der Kolpingfamilie 
30.09. 20.00 Uhr Sitzung PGR und ev. Kirchenvorstandes (SchwHs) 
04.10. 18.00 Uhr Patronatsgottesdienst in St. Franziskus 
16.10. 19.30 Uhr Rosenkranzandacht der Frauengemeinschaft 
18.10. 15.30 Uhr Kolping-Theateraufführung im Bürgerhaus 
19.10. 19.30 Uhr Kolping-Theateraufführung im Bürgerhaus 
22.10. 19.30 Uhr Sitzung des Pastoralausschusses (Ital. Gemeinde) 
26.10. 17.00 Uhr Kirchenchorkonzert in der St. Johannes Kirche 
09.11. 09.30 Uhr Aufnahme der neuen Ministranten in St. Johannes 
09.11. 09.30 Uhr  Vorstellung der Kommunionkinder 2009 
11.11. 17.00 Uhr Martinsfeier der Kinder in St. Johannes 
13.11. 19.00 Uhr Elisabethenfeier der Frauengemeinschaft (SchwHs) 
15.11  Sternsingertag in Frankfurt 
15.11. 18.00 Uhr Veranstaltung: 10 Jahre Verkauf Ein-Welt-Waren in 
  St. Franziskus (im Rahmen „Talita kum“-Gottesdienst) 
19.11. 16.00 Uhr 1. Treffen für das Krippenspiel der Kinder 
22./23.11.2008 Weihnachtsbasar der Frauengemeinschaft (SchwHS) 
29.11. 18.00 Uhr Kolpinggedenkfeier in St. Johannes 
02.12. 14.30 Uhr  Adventsfeier des Feierabendkreises, Schwesternhaus 
04.12. 19.30 Uhr Adventsfeier der Frauengemeinschaft im SchwHS 
06.12. 18.00 Uhr Ökumen. Familiengottesdienst (Gedächtniskirche) 

Weitere aktuelle Termine und Informationen im wöchentlich erscheinenden 
Gemeindebrief und im Internet unter www.st-johannes-hg.de 

www.st-johannes-hg.de

